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Corporate Governance Bericht 2019 

nach Ziffer 6 des Public Corporate Governance Kodex (PCGK) des Bundes 

- Die Bundes-Gesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) ist gemäß § 17 Gesellschaftsvertrag zur
Beachtung des von der Bundesregierung beschlossenen Public Corporate Governance Kodex
des Bundes (Teil A der „Grundsätze guter Unternehmens- und Beteiligungsführung im Be
reich des Bundes" vom 30.06.2009) verpflichtet. -

Nachfolgend legen Geschäftsführung und Aufsichtsrat der BGE ihren Corporate Governance
Bericht 2019 vor.

1. Unternehmensstruktur und. Aufgabenübertragung

Die BGE wurde am 19.07.2016 gegründet. Der Geschäftssitz der Gesellschaft ist Peine. Allei
nige Gesellschafterin ist die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesminis� 
terium für Umwelt, Nc)turschutz und nukleare Sicherheit (BMU). Die BGE TECHNOLOGY 
GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der BGE. Ihr Tätigkeitsfeld umfasst u. a. die Beratung 

- und das .Erbringen von Ingenieurleistungen sowie betriebliche Leistungen für die Errichtung,
den Betrieb und die Entsorgung kerntechnischer und konventioneller Anlagen.

Gegenstand der. BGE ist die Erfüllung der Aufgaben der kerntechnischen Entsorgung na_ch _
dem Gesetz über die friedliche Verwendung der Kernenergie und den Schutz gegen ihre Ge
fahren (Atomgesetz - AtG) und dem Gesetz zur Suche und Auswahl eines Standortes für ein
Endlager für hochradioaktive Abfälle (Standortauswahlgesetz - StandAG) als Unternehmen
des Bundes (§ 9a Abs. 3 Satz 2 AtG).

Mit Bescheid des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit
vom 24.04.2017 geändert durch aescheid vom 27.06.2019, wurde der BGE die Wahrneh
mung der Aufgaben des Bundes nach § 9a Abs. 3 Satz l_AtG und der hierfür erforderlichen
hoheitlichen Befugnisse nach § 9a Abs. 3 Satz 3 AtG mit Wirkung ab dem 25.04.2017 über
tragen. Die Übertragung beinhaltet:

! 

1. die Errichtung, den Betrieb und die Stilllegung von Endlagern sowie den Betrieb und die
Stilllegung der Schachtanlage Asse II nach § 57b AtG mit allen damit verbundenen Aufga
ben nach § 9a Abs. 3 Satz 1 AtG,

2. die hoheitlichen Befugnisse zum Erlass von Verwaltungsakten nach
.. a) § 3 Absatz 1 Satz 2 Atomrechtliche Entsorgungsverordnung (AtEV),
. b) § 2 Abs. 5 Satz 1 Nr. 1 i. V, m. Satz 2 und 3 Entsorgungsübergangsgesetz, ·
c) § 7 Absatz 2 AtEV).

Durch die Übertragung der Wahrnehmung der Aufgaben des Bundes nach § 9a Abs. 3 Satz 1 
AtG wurde die BGE zugleich Vorhabenträgerin im·Sinne des StandAG. 

Die Organe der BGE sind die Gesellschafterversammlung, der Aufsichtsrat und die Geschäfts-
führung. -
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